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(epr) Flachdach, Mansardendach, Pultdach, satteldach – dies sind nur vier von 

zahlreichen Dachformen, die es beim Hausbau gibt. natürlich hat jede Variante 

auch ihre eigenen Anforderungen. Das betrifft zum Beispiel die Art der Eindeckung. 

Diese hängt unter anderem von der Dachneigung ab. Wenn der Winkel unter 20 

Grad liegt, wie es oft bei nebengebäuden, schuppen oder Garagen, aber auch 

Häusern der Fall ist, scheiden viele traditionelle Deckungen aus technischen 

Gründen aus. Die geringe neigung ist für Deckmaterialien wie Ziegel und Dachstein 

ein Problem. Besonders der schutz vor regen kann nur, wenn überhaupt, mit 

aufwendigen Zusatzmaßnahmen umgesetzt werden. Moderne Metalldachprofile 

wie von Luxmetall brauchen das nicht. Diese dürfen schon ab einer neigung 

von sieben Grad verlegt werden. Mit einer maximalen Länge von sieben Metern 

reichen sie meist in einem stück von First bis Traufe. Hinzu kommt der Vorteil ihres 

geringen Gewichts von nur fünf Kilogramm pro Quadratmeter. Überall dort, wo 

Ton- oder Betoneindeckungen mit ihren bis zu 50 Kilogramm pro Quadratemeter zu 

schwer sind, bieten Pfannen aus Metall die optimale Lösung. Damit eignen sie sich 

besonders gut für die sanierung, aber auch für den Ausbau des Dachgeschosses. 

Alle Details gibt es unter www.luxmetall.de.

E i n E  F r A G E  D E s  W i n K E L s
Metalldachplatten eignen sich schon ab  

sieben Grad Dachneigung 

73

Alle Bilder und Texte in  
drei Längen können Sie  
auf www.easy-pr.de 
herunterladen.

72 03|2018   easy-pr.de

Code EV-0318-033


